
Das Klima ist im Wandel: Die Temperatur steigt, Niederschläge blei-
ben aus, Dürre- und Hitzeperioden nehmen zu, die Meeresspiegel 
verändern sich, Hochwasser, Stürme und Überschwemmungen richten 
Verwüstungen an und die biologische Vielfalt sowie das Ökosystem 
geraten immer mehr unter Druck. Grundlage für eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit den Ursachen und Auswirkungen des Klima-
wandels sowie möglichen Handlungsstrategien ist eine interdisziplinär 
angelegte Forschung. 

Am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) arbeiten unzählige Wissen-
schaftler*innen aus den Bereichen Meteorologie, Botanik, Ökosystem-
forschung, Georessourcen, Hydrogeologie und Bauen der Zukunft an 
unterschiedlichen Themenfeldern der Klimaforschung.

Diese Expertisen sollen in der neuen Klimaforschungsplattform des 
KIT räumlich gebündelt werden. Forschungs-, Labor- und Büroräume 
sowie Flächen für diskursive, experimentelle und dialogische Formate, 
aber auch Räume für Rückzug, Freizeit und temporäres Wohnen sol-
len eine ideale Grundlage für eine transdisziplinäre, experimentelle 
Forschung und zukunftsweisende Innovationen bieten.

Dabei soll die seit 2004 stillgelegte, ursprünglich als Pionierprojekt 
einer umweltschonenden Form der thermischen Behandlung von Ab-
fällen entwickelte Thermoselect-Anlage am Industriestandort Rhein-
hafen Karlsruhe einen besonderen Forschungskontext schaffen. Die 
architektonische Reaktivierung des Areals zum Klimaforschungsstand-
ort wird somit auf unterschiedlichen Ebenen zum symbolischen Zu-
kunftsbild: ‚From Trash to Treasure‘. 
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